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Verzeichnis

der Bebérden vood der Lebrerschaft

wahrend des Schuljahres 1908/1909.

Verwaltungsrat:

Abgeéordneter der Zentralschulpflege: Stadtrat Dr. Mousson.

Abgéordnete der Neuen Tonhallegesellschaft: Prof. R. Escher, Reiff-Franck, Vogel-Fierz.

Abgéordnete der Allgemeinen Musikgesellschaft: R. Risling, A. Steiner-Schweizer, O. F. Ulrich.

Abgéordnete des Gemischten Chors Zürich: Dr. F. Hegar, E. Usteri-Faesi, Prof. Dr. H. J

Abgéordnete des Süngéeryereins Harmonie: A. Frick-Morf, B. Leutenegger, Obeérst Schneebeli.

Abgéordnete des Männérchors Zürieh: Dr. O. Attenhofer, G. E. Bürke, Dr. Leo Mébhrli.

Abgeéordneter der Zürcher Läederbuchanstalt: E. Bolleter.

Bureau des Verwaltungsrates:

Herr Oberst EB. Schnéebeli, Präsident.

ASteiner-Schweizer, Vizepräsident.

„E: Usteri· Faesi, J. Aktuar.

Richard KRisling, II. Aktuar.

Direktion:

Herr Prof. R. Escher, Präsident.

„0. P. Vich, Vizepräsident.

Oberrichter O. Honegger, Aktuar.

Pfarrex A. Waldburger, Quästor.

Dr. E. Héegar, J. Direktor.

„Dr. O. Attenhofer, II. Direktor.

„Adolf Hug.

Lehrerschaft:

RKlavier: die Herren K. Baldegger, R. Freund, EB. Heuberger, E. Isler, A. Knécht, E. Lochbrunner,

G. Lochbrunner, F. Niggl, O. Ulner, die Damen Frau J. Dintl-Diener, Erl. C. Eberhard, Frl.

M Heisterhagen, Frl. A. Lorch, Frau E. Ott-Tobler, Frau L. Wilezek-Attenbofer.

Violine: die Herren W. de Boer, F. Böttcher, J. A. Ebner, P. Essek; aushülfsweise Herr M. Stiefel,

Frl. O. Braselmann und Frl. M. Nabholz.

CelIIo: Herr E. Roentgen.

Orgel: die Herren J. Luz? und E. Heuberger.

Sologesang: Herr H. Häusermann.

Chorgesang: die Herren Dr. O. Attenhoſer und H. Häusermann.

Rhytmische Ubungen nach der Methode Jaques-Dalcroze, die Herren H. Häusermann und K. Weéber

und Frl. H. Geiser.

Zus ammenspiel: die Herren J. Ebner und Dr. F. Heégar.

Orchesterspiel: Herr Dr. O. Attenbofer.

Théoxrie: die Herren Kapellmeéeister L. Kempter und L. Kempter jun.

Musikgeschicehte: Herr Dr. Radecke.

Italienisch: Frl. L. Schweizer.  
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Der Besueh hat im abgelaufenen Jahr an beiden Abteilungen etwas zugenommen;

der im vorigen Jahre eingétretene Hleine Rückgang an der Lünstlerschule ist damit wieder

überhbolt worden.

Dureb den Tod verloren vir Herru Alfons Brun, der vährend zehn Jahren an der

Motalt als Lehrer für Violine gevirkt und durech pädagogisches Geschiek, gepaart mit

grosser Gewissenhaftigkeit, schöne Erfolge eérzielt hat. Binen Leil seiner Stunden übernahm

aushulfsweiss Herr Max Stiefel, ein chemaliger Schüler der Anstalt. Der Zuwachs an Klavier-

chülern érforderte eine Vermehrung des Lehrpersonals. Mir fanden diese in Herrn

O. Vmer, Herru K. Baldegger und Frau Louise Wilczek-Attenhofer, von denen die

beiden letetern aus unserer Anstalt hervorgegangen sind.

Die Besprechung unserer virtschaftüchen Lage bildet éinen ständigen Punkt in

unscrem Jahresbériohte, seit wir uns die Last des Neubaues aufgeladen haben. Wobl ist

es uns im abgelaufenen Jahre gelungen, dank den uns gewährten Subventionen unsere

Pinanzen im Gléichgewicht zu erhalten; vir werden aber noch auf eine lange Reihe von

Jahren dieses Gleiehgewicht erkäampfen müssen. Vor allem müssen vir tortfahren, den Buch⸗

wert unserer Liegenschaft durech Abschreibung zu vermindern und dem Verkehrswert zu

näbhern. Sodanu werden vir immer vieder gezwungen sein, an ungerem Hause Verbesser-

ungen vorzunehmen. So wurden in den vergangenen Osterferien die Fenster auf der West-

front mit Rolläden zum Schutze gegen die Nachwittagssonne versehen, eine Verbesserung,

die von unseren Lehrern sehr villkommen geheissen wurde. Auch Arbeiten anderer Art

tehen uns in sicherer Aussicht. Im Ersatz der alten, ausgéspielten Iustrumente wird man

fortkahren müssen; auch für den Unterricht selbest tauchen immer neue Bedürfnisse auf,

und s0 verden vir nach vie vor nur dureh vorsichtiges Zusammenbhalten unserer Mittel

und durck die fernere Daterstützung dureb Gemeéinde, Behörden, musikalische Geésellschaften

und andere Gönner unserer Aufgabe gerecht werden können. Immerhin haben vwir auch

dieses Jahr gewagt, Freiplätze aus eigenen Mitteln zu erteilen, die den Ertrag unseres

Stipendienfondes ubersteigen. Mir erblieken in der Körderung von Talenten eine Aufgabe,

der vir Opfer zu bringen verpfliehtet sind.
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Wir lassen in üblcher Meéeise die Angaben über den Schulbesuch folgen. Dabei

bedeuten die eingeklammerten Ziffern die entsprechenden Zahblen des Vorjabres.

Kunstlerschule.

Sommerscemester 16 Heérren, 36 Damen, zusammen 52 (—5)

Wintersemester 16 — 36 7 5262  
Verteilumg cuſ die eingelnen Puchen  Herren Damen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

IJ 66 8
ſſßſſſſ888989 7 4 7

h —— —10 6 4

Hehddd —— —77— 2

Zusammenspil ——— 666 16 8886

Aodgegseann 6 5 *— —13

Chorgesang, rhythmische und Treffübungen .. 16 16 34 36

Rhythmische Gymnastik nach der Methode von

JaquesDaleroee 88 * 8 —*

Partiturspielnd Deigieren6 16 — —

Thegrcßcßßcßcßcßc 16 36 36

ahesßß — 4 3

Dilettantenschule.

Sommeérsemester 161 Schüler, 355 Schülerinnen, zusammen 516 (—39)

Wintersemester 180 * 404 * 584 (*94)

Darin sind mitgezählt die Schülerinnen des Lehrerinnenseminars:

im Sommeéêersemester 13717)

im WMintersemester 136 (420)
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Vertelumg der Seminuristinnen, Lehrer umd Lelramtsbandidaten au die eineelnen Huchen:

Herren Damen
1. Sem. 2. Sem. 1. ſem. 2. sem.

Fayrſßſßß 8383 5 98 94

Fſſ 77 J 39 42

— — — —

Verteilunq der ubrigen Sehuler der Dilettamtenschule auf die eineelnen Bucher:

dchüũler Schũlerinnen
1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

Jſ 71778 83 177 185

Aſſſ 2 4 —1 —1

6 72 33 31

Fä ſcſ 89 8 —1 —1

Sologesang 4 6

— 6 6

ſſ 666 — J —J

88 4 6

Chorgésang, rhythmische und Treffübungen

nach der Methode Jaques-Dalcroze— 78 82 94

Besondere Kurse.

Rurse fur Orchesterinstrumente.
Schüler

1. Sem. 2. Sem.

Oboo, Lehrer Herr Schréep — J

Llarinette, boche J —1

Trompeéteé, F BRecke —1

Orchesterelasse.

Lehrer: Herr Dr. C. Attenhofér.
1. sem. 2.sem.

Schüler und Schülerinnen der Anstalt. 24 24

Teilnehmer ausgerhalb der Anstalt 211 32

Humomumunderricht fur eologiestudierende.

Lehrer: Herr Heuberger.
1. Sem. 2. Sem.

Tahehrſ59595 5
 

*) Die Musikgeschichte ist für alle erwachsenen ſchũuler verbindlieh; hier handelt es sieh um Schüler,

die nur dieses eine Fach besuchen.



Musikalische Spielschule, nach der Methode CQhassevent.

Lehrerin: Frl. P. Häusermann,

 
1. Sem. 2. sem.

Tenhnneeeeee 777 —10

Preiplũtæe.

An doer Dilettantenschule: . sem. 2 sem.

von der Erziehungsdirektion —— 4 4

von der Zentralschulpflegegg — i 3

Fom Koneryatorummmn —J —1

An der Künstlerschule:

von der Zentralsebuſpeßgßggg —1 —

omn Köoptervaforinnnnnnnnn 8 11/2  
Es flossen uns im abgelaufenen Jahre wiederum die folgenden Subyentionen zu:

von der hohen Régierung des Kantons Zürieh... Er. 2000. —

xom Zacttrat arißß 60⏑

von der Allgemeinen Musikgesellschaft . ... »2000. —

von der Zürcher Lederbuchanstalt... 800. —

om Gomischten Chor üriheeeee600

Vomn ſangererein Tarmonieeee00

vom Männerchor Zürich J 660

on der Tonballegeselehagäftttt 00—

Fr. 9400. —

An Geschenken sind im vergangenen Jahre eingelaufen:

von der Allgemeinen Musikgesellschaft für den

Stipendienfond. er. 500

von Frl. Mathilde Vogel eine ————

unseres Anleihens. .. ... —80

von Herrn Rüäegg-Honegger, eine—— —20

von verschiedenen Seiten 72 Zinsencoupons .. .. 5340. —

EFr. 1540. —
 

Wir sprechen allen unseren Gönnern und Freunden, die uns im abgelaufenen Jahre

unterstũtzten, unssren wärmsten Dank aus und ersuchen sie, uns ihre Hülfe auch ferner-

hin gewähren 2zu wollen.
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In den Beéilagen üindet sieh zunächst eine Zusammenstellung der Hauptposten unserer

Jahresrechnung. Es sechliessen sich die Programme der viehtigeren Vortragsübungen und

Jahresprüfungen an. Bei diesem Anlasse gedenken vir noch mit herzüchem Danke der

Höülfe, dis uns einige Herren des Männerchors Zürich bei der Chorgesangsprüfung und die

Tonballegesellschaft durch VUberlassung des Saales und des Orchesters bei der grossen

Hauptprüfung der vorgerückteren Schüler gewährt haben. Die Zahl der letzteren hatte eine

Höbheé érreicht, die die Verlegung der Prüfung auf zwei Jachmittage nötig machts.

Zurich, im Ium 1909.

NMamens der Direktion:

Der Präsident: Der Aktuar:

Prof. Rudolt Pscher. Oberrichter O. Honeégger.
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Gewinn- und Veéerlust-Rechnung,
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Béeilage D.

Vortragsubungen.

Lehrer: Herreccht.

Lehrer:

Herr Häusemunn.

Lehrer:

Lehbrer:

Herr Häusermunn.

Lehrer:

Herrecht.

 
Herr Lochprunner junm.

1. Ubung, NMittwoch, den 16. September

2 Ubung, Donnerstag, den 17. September

3. Ubung, Freitag, den 18. September für die untere und mittlere Stufe.

4. UÜbung, Montag, den 21. September

5. Ubung, NMittwoch, den 28. September

6. Ubung, Mittwoch, den 80. September für die mittlere und obere Stufe.

1. Mozart, Sonatensat⸗ Herr PoluEil

2. Grieg, op. 65, No· 6 Frl. Haber, Ponmeisſed

3. Heller, op. 128, Im WMalde Frl.Pecht, Mdi

4. Reger, Walzer Frl. Spιy, Heduiq

5. Beethoven, Sonatensatz in Fis-dur Frl. Gyob, Idao

6. Mendelssohn, Winterlied Frl. Brndenberger, Roso

7. Gluck, BEinem Bach, der fliesst“ Herr Pe, Enil

8. Curschmann, Der kleine Hans Frl. Schnellay, M

9. Nicodé, Poeee Herr Meyer, Hauns

10. Schubert, Ipromptu (G-dur) EFrl. Schallihunm, EBllo

11. Godard, Au rouet Frl. Vdsναν,n

12. Schütt, Caprice Frl. Schuler, Amulie

18. Bach, Gavotte Frl. Mederſelix, Till

14. Händel, Recitativu. Arie a. d. Oper „Xerxes“ Prl. Degen, Adèle

15. Haléevy, Cavatine, „Menn ew'ger Hass“ Herr Bub, Lbtον

16. Grieg, Sonatensat⸗ Frl. Schoenenberger, Mauro

17. Heller, Freischũt⸗-·Studie Frl. Herosé Cluire

18. Paderewsſky, Variationen in A-dur. Frl. . Malt, Maurie

19. Raif, La Fileuse PVrl. Kollbrumner, Oqo

20. Bach, ſSuite in Fedur HLerr Taquai, Reimhold

7 Ubung, Freitag, den 2. Oktober, für die mittlere und obere Stufe.

1. Bach, Präludium in D-moll. EFrl. Schlacpfer, Louise

2. Schumann, Nachtstück aus op. 283 Herr FPromigeut, Ernst

3. 8chumann, Novellette aus op. 21,1 Frl. Piquet, Murguerito Lehrer:

4. Reineche, Impromptu ũber Sehumanns Manfrede Frl. Deck, Gertrud

für zwei Klaviere zu 4 Händen Vrl. Fνο Helene

Scambati, Nenia —— FHerr Pey, Huns

Komberg. Allegretto und Andante aus der

Sonate No. 1 für Collo

Konzert für Cello

—

Herr Lndolt, Mav

7. Cengel, Herr hevnον, oαα

Heèrr Moudgli.

Lehrer:

Herr Hoentgen.

—
—
—
—

 
 



8. Beethoven,

9. Mozart,

Fantasie in G-moll aus op. 77

Fantasie und Fuge in 0-dur

Brahms
e b) Abendlied, aus op. 92
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Hoerr Deneler, Robert

Frl. Nef, Alice
F aeſ an Lehrer:

Herr NMogli.

Lebrer:

Herr Locναν, sen.

Lebrer:

Herr Häusermann.

Lebhrer:

Herr Lochbrumner, sen.

Lehrer: Herr Pe.

Lehrer: Herr de Boer.

Lebrer:

Herr Häusermann.

Mascho

Lehrer: Herr de Boer.

Lehrer:

Herr Häusermannm.

Lehrerx: Hexrr Peν.

Lebrer: Herr de Boer.

Lehrer:

Herr Rebsamen, Mil Herr Häusermunn.

10. Beethoven, Sonateée, op. 58, J. Satæ Frl Pischer, Sophie

Doaesoirée dans Grenade
11. Debussy, Frl. Schnellay, Mll

Jardins sous la pluie

8. Ubung, Donnerstag, den 8. Oktober, für die mittlere und obere Stufe.

1. Hünten, Rondo (Ia Ceneérentola) Erl. GPnd, Marguerite

2. Mozart, Fantasie in D-moll Frl. Nater, Annd

3. Heller, Rondo in G-dur Frl. Hoyle, Maunjorie

4. Kjerult, Frühlingsliede. Frl Lehmumnm, Rudl

5. Haydn, Finale aus der Sonate in D-dur Frl. Ruegyo, Gertyud

6. Händel, Variationen in E-dur. Prl. Marendaæe, Jeunmnne

7. Haydn, Recitativ u. Arie a. d. „Schöpfung*“ Frl. Schoenenberger, Mlard

8. Weéber, C. M. Cavatine a. d. Oper „Freischütz“ Frl. Hafner, OQharlotte

9. Mozart, An Chloe. — Herr Hebſuναν,

10. Donizetti, Recit. u. Ariea. d. Oper „La Favorite*“ Frl. Marendae, Marguerite

11. Heller, Fantasie sur „La Juive. Frl. Scuhel, Plso

12. Bach, I. S. Intrata und Bourrée Herr Séquun, Otto

183. 8chubert, Impromptu in As-dur Frl. Meier, Luse

14. Mendelssohn, Rondo capriccioso Erl. Cyoset, Plisd

Konzert in A-dur mit Saln Fu
Sa AMo⸗ Be

15. Mozart, Begleitung des 7 77— g
I. u. III. Satz Erl. Peuεονν, Elsa

Schũlerorchesters

9. VUbung, Samstag, den 10. Oktober, für die mittlere und obere Stufe.

1. Bach, Italicnisches Konzert, J. Sat Frl.Iurd, Ida

2. Heller, Drei Präludien Herr Sa., Bernut

3. Liszt, OCantique d'amour Vrl. Zurcher, Ida

4. Correlli, Sonate für Violine, J. undVU. Sate Herr ann, Frane

5. Händel, Rezitativ und Krie aus der Oper

„Semele“ Frl. Fetscherin, Marguerite

a) „Liebchen ist da“
6. fFranz, Rob. — Frl. . Mualt, Marie

b) In Lerbst

7. Bruch, I. Violin-Konzert, J. Satz Frl. . Monouſou,

— J Elmer, Jost
8. Händel, Sonate für zwei Violinen

J
a) „Gott ist mein Lied* ſpiblische

9. Dvorabk, * Herr Miller, Kaspor
b) Gotterhör mein Gebet“ Lieder

10. Wéber, O. M, Sonate in As-Dur Frl. MNiller, Annd

11. Schumann, Drei Stücke aus den Rreisleriana. Frl. Schlaepfer, Gertrud

12. Vieuxtemps, Violin-Konzert Nr 4, J. und II. Satz Frl. Mrty, Ery

a) Der Gang zum Liebechen, 2 3Vrl. Hafner, Oharlotte
—

aus op. 81 VFrl. Herose, CQluve
18. 3

88) Zigeunerlied, aus op. 112 Herr Buv Jakob
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10. Ubung, Samstag, den 12. Dezember, für die mittlere und obere Stufe.

1. Vollemann, Robh. Serenade für Streichorchester, op.fẽ.. 0⸗chesterſtelusse.

— — Frl. Haner, Marlotte.
2. Brahms, Jſoh., a) Der Gang zum Liebehen, aus op. 31. Quartetté mit —

Frl. Heyose; Cluire.
b) bondlied. ans— Llavier⸗

— Herr Febsamen, Vill.
) Asgennerlied, aus od. begleitung

Herr Buh, Valſcob.

8. Bach, J. S. Violin-Konzert in A-moll, Allegro, Andante, Allegro assaä, Prl. «. Mondſou, Maschqd.

4. Haydn, los, Symphonie in D-dur Nr. 14 (Breitkopk & Härtel), Adagio,

Allegro, Andante, Menuetto, Vivace assaa ⸗chesterſelasse.

. VUbung, Donnerstag, den 21. Januar, für die oberste Stufe.

Edw. Grieg, Sonate für Klavier und Violoncell in CAMoll. Allegro agitato. Andante molto tranquillo

Allegro molto e marcato.

Ausführende: Frl. Tda rc!ner und Herr Engelbert Roentgen.

Rob. Schumann, Trio für Rlavier, Violine und Violoncell in DMoll.

1. Mit Energie und Leidenschaft. 2. Lebhaft, doch nicht zu rasch. 8. Langsam, mit inniger

Empfindung. 4. Mit Feéuer.

Ausführende: Frl. Gertrud Schläpfer, Herr KonzertmeisterPllem de Boer und Herr Engelbert Roentgen.  
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Beéeilaqe B.

Sonntaq, den 7. Marz 10008, vormittags Uhr, in der Augustinerkirche:

Chorgesang-Prüfung
dor Lünstlerschule, dor obeorn Chorgesangklassen und der III Seminarklasse
der höhern Töchterschule unter freundlicher Mitwirkung von Mitgliedern

des Männerchor Zürich.

Alt-Solo. Vxrl. Marquerite Fetscherin, Schülerin des Konservatoriums.
Bauss-Solo. Herr Jakob Buff, Schüler des Konservatoriums.
Orgel Hérr Luz.

Dirextion. Herr Dr. O. Attenhofer.

PROGRAMM:

a) Cantate am Osterfoste, nach Dr. Martin Luthers Dichtung: „Ghrist lag
in Todesbanden“, für Chor und Orgel von J. S. Bach.

b) Cantate, nach Dr. Martin Luthers Dichtung: „Lerr Gott, dieh loben vir“,
für Ohor, Soli und Orgel von J. 8. Bach.

Mittwoch, den 17, Marz 1000, vormittaꝗgs 101 UOhr, in der Fraumunsterkirohe

Prüfung im Orgolspiel
(Lenrex: Herr d. Luz und Herr E. Héuberger)

unter Mitwirkung der doloGesangklassen
(Dehrer: Hexrr H. Hausermann)

PROGRAMM:
1. .. 8. Bach, Präludium und Fuge in CIomol Aerr KMeber, aus Zürich.

Mendelssonn, ndante in Dunn oic⸗Geisser, aus NMeder-ODzvil.
8. J. 8. Bach, Arie aus der Mathâus-Passion „Blute nur, du liebes Herz“ Frl. Wa Schν_ιν'rger, aus

Héiden.
4. .. 8. Bach, Präludium und Fuge in D-moll.. err Aarα, aus Zürieh
5. Rheinberger, Andanté pastorale für Oboe..— Maerr Hans Meyer, aus Durieh.

7. Reger, Gior ee æccccree ,εν re
8. Klughardt, Gebet d. Hohenpriesters aus d. „Serstörung Jerusalems“ Heèrrιον Biv, aus Peterzell.

9. Dubois, oeann errDn au eer
10. 4. 8. Bach, Axrie aus der Cantate „Bleib' bei uns Vrl. Mar etscherin, aus Zürieh.
11. 1. 8. Bach, Toccate und Fuge in C-dur ccMeorr Hans Mever, aus Zürich.
12. Mozart, eemen — Frl. Olα aus

— Soloquartette mit Stréich⸗ Frl. Maurq. Fetscherim, aus Zurich.
—— quintett und Orgelbegleitung Herryααν, aus Zürich

Herrιον Bi, aus Peterzell.
183. Liszt, Fantasie und Fuge über den Choral: „Ad nos, ad

salutarem undam“. Frl. Ida Lurcher, aus Aarau.



Beéeilage G.
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—
—

—
—

Mittwooh, den 24. Maärz, nachmittags 8 Uhr, im grossen rTonhallesaal:

Beeéethoven,

Mendelssohn,

Händel,

4) Brahms,

) lensen,
CLnopin,

Bach,

Moꝛart,

Massenet,

Mendelssohn,
Goltermann,
Moꝛart,

Schumann,—
—
2
2
—

9
*

I. PpPufund
der vorgeschrittensten Schüler und Schülerinnen.

PROGRAMM:

Ravier-⸗Konzert in C-moll, J. Satz

Capriccio in H-moll.

„Nachtigallen*“, Szene aus „D — zin—

„Mainacht“

„Murmelude Lüftchen“

Walzer in E-moll für Klavier

Konzert für zwei Violnen.

Klavier-Konzert in C-moll, J. Satz.

Aus „Le Cid“*, Air de Chimène, für Sopran

Axrie aus „Elias“, „Höre ISrael“,

Kopzert für Cello.

Violin-Konzert in A-dur, J. —

Rlavier-Konzért in A-moll, J. Satz.

Lieéder für Tenor

Herr Karl Meber.

Frl. Plise Oroset.

Frl. Schocnenberger.

Herr Kaspor Mülller.

Veerſehr.

— Poul Fedorovusk.

Nerr Jean Scundvi

EFrl. Geyrtrud Decſe.

Frl. Marg. Marendaeæ.

Frl. Qrlott Hpner.

Joso Revinsolim.

Frl. Terese Gunehorn.

Herr Robert Deneler.

Samstag, den 27. Marz 1909, nachmittags 8 Uhr, im grossen Tonhallesaal:

Mendelssohn,

Hummel,

d'Alhert,

Beethoven,

Rubinstein,

GBruch,

Bruch,

Chopin,
Beethoven,—

⏑

10. Beethoven,

11. Liszt,
12. Haydn,

II. PPufundq
der vorgeschrittensten Schüler und Schülerinnen.

PROGRAMM:

Capriccio in H-moll

Klavier-Konzert in H-moll, J. dan

Scherzo

Adelaide, für ——

Rlavier-⸗Konzert in D-woll, J dat

Violin-Konzert in D-woll, J. Satz.

Arie aus „Odysseus“, „Jeh wob dies

Larghetto, aus dem Klavier-Konzert in F-moll

Rlavier⸗Konzert in Es-dur, I. Satz.

Terzett aus „Fideélio“

Rlavier-Konzert in A-dur

„Gut Söhnchen, gut“.

Herr Reο D,ια, aus Lürich.

Frl. Bets/ Gourie, aus ZLürich.

Frl. Sophie Fischer, aus Luzern.

Herr MI Hebsamen, aus Zürich.

Frl. Schnellar, aus Zürich.

FrI. Mascha . Mondleou, aus Zürich.

Erl. Marquerite Fetscherin, aus Zürich.

Erl. Tu icher, aus Aarau.

Frl. Anmma Müuller, aus Zürich.

Erl. Maro Schoenenberger, aus Heiden.

Frl. OChrlotte Hafner, aus Zürieh.

Heérr Jιον Buſ, aus Urnäsch.

Frl. Gertrud Schlupfer, aus Zũrich.

*

dinfonie in P-·duxr, I. Sat⸗ Greitkopt — Ane No. 19 Orchesterklasse.
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